
Die Tour beginnt am Rathaus, wo wir unser Auto  für 
die Zeit des Radelns parken. Der Weg führt uns nach 
rechts in die Stedinger Straße, der wir folgen, um an 
die Fähre zu gelangen. Dort werfen wir einen ausge-
dehnten Blick auf den Schiffsverkehr und auf Vege-
sack mit seinen alten Villen über der Promenade. 
Links geht es ein Stück an der Weser entlang bis wir 
auf die „Unsichtbare Sehenswürdigkeit“ treffen und 
danach links auf einen Sandweg gelangen, er führt in 
die Strandstraße, diese auf die Industriestraße, in die 
wir links einbiegen. Die nächste Gelegenheit zu einer 
„Deicherklimmung“ nehmen wir wahr. Beim Hinunter-
rollen sehen wir rechts die Kapelle am Deich, die 
früher die Gebete der Walfänger vor der Ausfahrt 
aufnahm. Wir radeln weiter nach rechts am Deich auf 
der Ritzenbütteler Straße. Links die 
Häusersiedlungen, rechts der Deich mit seinen 
typischen Bewohnern, dahinter die gelben Hallen der  
Lürssen Werft. 
Gleich hinter der Brücke - unter der wir hindurch-
fahren - auf der linken Seite führt ein schmaler Weg 
auf den Radweg der Industriestraße. Wir wechseln 
nach knapp 2 km links auf die Butzhauser Hellmer. 
Teile der Industriestraße sowie die Butzhauser 
Hellmer sind schon auf der Vogteikarte von 1797 
eingetragen. 
Die Hellmer mündet in die Kastanienstraße. Hier 
biegen wir links ein. Diese landschaftlich wunder-
schöne Strecke entlang der Ollen fahren wir weiter 
durch Am Rosenkamp weiter auf die Lechterseite. 
Eine Pause kann man an der „Heiligen Kreuz Kirche“ 
einlegen. Nach der Lechterstraße überqueren wir die 
Stedinger Straße (L 875) und fahren weiter auf Am 
Schneiderkrug. Nach einigen Metern gelangen wir 
zur Hauptstraße, die wir überqueren um auf die 
Ollenstraße zu gelangen. Hier radeln wir weiter auf 
die Altenescher Kirche zu. Bei einer Pause können 
die Kinder auf dem Spielplatz verweilen. Die Straße 
Am Hohen Groden führt uns wieder an die 
Hauptstraße. Ab hier führen zwei unterschiedliche 
Wege weiter die in den Ortsteil Klein Braake führen. 
Entweder man überquert die Hauptstraße in den 
Weidenweg und fährt weiter in die Nobisstraße oder 
man fährt an der Hauptstraße rechts auf den 

Fahrradweg entlang bis man links über die Straße in 
die Nobisstraße einbiegen kann. Nach beiden Wegen 
folgt man der Nobisstraße, wo man wunderschöne 
ehemalige reedgedeckte Fischerhäuser bewundern 
kann. Weiter geht es hinter der Nobiskuhle entlang, 
wo die Straße in die Maytagshörne mündet. Danach 
fahren wir ein kurzes Stück an der Hauptstraße 
entlang, wo sich ein Kiosk und eine Fleischerei für 
eine Pause befinden. Vor dem Kiosk geht es dann 
rechts in der Deichshauser Straße weiter. Diese geht 
über in die Tecklenburger Straße, der wir bis zum 
Johannesweg, der rechts abgeht, folgen. Nun muss 
man um zum Edenbütteler Teich zu kommen, durch 
die Siedlungen fahren. Auf dem Johannesweg 
nehmen wir die erste links in die Schillerstraße. Von 
dort biegen wir am Ende links in die Gerhart-
Hauptmann-Straße, die übergeht in die Vollertsraße. 
Danach rechts in den Damaschkeweg, wo wir die 
erste nach links in die Brennhofstraße abbiegen. Dort 
fahren wir weiter gradeaus bis wir auf eine Brücke 
stoßen, die wir überqueren und befinden uns dann an 
dem Edenbütteler Teich. Dort kann man in schöner 
Atmosphäre Picknicken oder auch eine Rundfahrt um 
den Teich machen. Nun fahren wir zurück in die 
Brennhofstraße und folgen dem Damaschkeweg 
nach links bis wir wieder nach links in die 
Deichstraße abbiegen. Nach einigen Metern fahren 
wir den Deichdrift hoch und fahren in die 
Flughafenstraße und finden auf der rechten Seite auf 
einem kleinen Hügel den Aussichtsturm, von wo man 
einen wunderschönen Blick auf die Gemeinde hat 
oder man kann beim Weser Yacht Club unseren 
Hafen bewundern. Nach einem Aufenthalt folgen wir 
der Flughafenstraße weiter bis zum Deichschaat wo 
wir nach links auf die Stedinger Straße abbiegen. 
Nun ist es nicht mehr weit bis zu unserem 
Ausgangspunkt. Wir folgen nur noch der Stedinger 
Straße bis wir links das Rathaus und unsere 
abgestellten Autos wiedertreffen. 
 

Kontakt: Gästeführerin Anke Feja  
      0421 240 21 62 
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Radrundfahrt „die ZWÖLFER“ 
 
 
Streckenlänge:  ca. 20 km 
Fahrtdauer:   ca 2 Stunden 
Start/Ziel   Rathaus 
 
 

Für Kinder gut geeignet, da vorwiegend Rad-
wege benutzt werden und die Route auch an 
Spielplätzen vorbeiführt. Möglichkeiten zur Ein-
kehr sind vorhanden. 
 

 
 

Touristinfo 
Gemeinde Lemwerder, Stedinger Straße 51, 

27809 Lemwerder, Tel.: (04 21) 67 39 11, 
Fax: (04 21) 67 39 54 

E-Mail: tourismus@lemwerder.de, 
Internet: www.lemwerder.de

mailto:tourismus@lemwerder.de
http://www.lemwerder.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  


